
MENORCA

Schwester

Menorca kann als Ziel für ruhigen, naturnahen Urlaub 
empfohlen werden. Die Insel hat keinen einzigen 
Kilometer Autobahn, keine Hotelburgen, keinen 

Balneario 6. Sie wird lediglich von einer grösseren 
Hauptverkehrsstrasse durchzogen, 

von der kleinere, teilweise sehr 
beschauliche Strassen an die 

Strände und Urlaubsorte führen.

Die Menorquis haben glücklicherweise gelernt und 
Fehler vermieden. Von der UNESCO wurde Menorca 

1993 zum „Reserva de la Biosfera“ erklärt. 
Dadurch wurde aggressives Wachstum der 

Inselstruktur verhindert.
 

 
 

 
 

 
 

 

Denkt man als Nordeuropäer an 
Spanien, an das Mittelmeer, an 

lichtdurchflutete Inseln, so denkt 
man doch eigentlich an Mallorca. 

Nein, ich denke an Menorca, ihrer 
kleinen bezaubernden Schwester.

Mit rund 700 km2 ist sie 
erheblich kleiner als Mallorca 

und erhebt wenig Anspruch auf 
Superlative. Auf ihr glaubt man 

den Duft längst vergangener 
Zeiten zu spüren, die Wärme 
verschiedenster Pastellfarben 

in Rot, Ocker und Grün.




